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Hintergrund

• Europäischer Fond für regionale Entwicklung (EFRE)
− zur Entwicklung eines Open Source ERMS für sächs. wiss. HS
− produktives ERMS in Sachsen (amsl)

• Überlegungen zur Zukunft und Nachhaltigkeit
• Evaluation der FOLIO LSP

− Eigenentwicklungen
− Hosting und Systemadministration
− Bibliotheksstrategie

• Gespräche und Abstimmung mit VZG/GBV und hbz
• Entscheidung für FOLIO
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FOLIO LSP in Sachsen

● Entwicklung der App eUsage (Counter Statistiken)
● Entwicklung Counter In-App Reports und Visualisierungen 
● EFRE FOLIO Projekt

○ Hosting für 4 UBs in Sachsen
○ Entwicklung App zu Open Access Publikationskosten
○ Mitentwicklung eigener Anforderungen
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Unser Weg zum Produktivsystem

ENTSCHEIDUNG FUNKTIONAL MIGRATION WORKFLOWS

FOLIO wird das bestehende ERMS ablösen. 
Möglichst keine Verluste von Altdaten.

Daten werden vom alten in das neue System 
gemappt, iterative Verbesserung der Skripte. 
Anpassungen an neue Entwicklungen.

Die zu verwendenden FOLIO-Apps und 
Funktionen werden definiert.

Core-ERM: Agreements, Licenses, eUsage
Lokale KB, Organisationen

Acq für ERM: Finance, Orders, Invoices 

Zukünftige Workflows und eigene 
Nutzungsrichtlinien im System werden 

erarbeitet und bieten Orientierungshilfe.



5 | Björn Muschall, Annika Schröer. UB Leipzig. CC-BY 4.0.

11. Juni 2020:
Wir sind live!
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Umstieg von vorhandenem System

● Festlegung eines Umstiegsdatums
● Beibehaltung von Altdaten: sofort gefülltes System
● Übertragung vorhandener Workflows
● Gleichzeitig neue Möglichkeiten erkennen
● Metaphorisches Korsett

➔ Schwierig: Nicht komplett frei in der Ausgestaltung
➔ Positiv: Orientierung vorhanden
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Wöchentliche 
Besprechungen

Arbeitsteilung

Eine Person als Bindeglied 
zwischen SIG und Fachabteilung
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Erfahrungen aus dem Produktivbetrieb

● System sehr flexibel, Workflows gut abbildbar
● Workarounds: Manche Use-Cases aus Altsystem aktuell noch 

nicht abgedeckt (z. B. Belastung für Folgejahr, Notifications)
○ “Settle for good enoughs for the moment.”

● Allgemeine Bedienung sehr intuitiv und nutzerfreundlich
● Fehlermeldungen teils noch nicht sprechend genug
● Viele Neuerungen: Aufmerksamkeit bleibt nötig
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Gestaltungsspielraum 
bringt Verantwortung. 
Nötige Planung und 

Entwicklungsbegleitung 
braucht Zeit und 

Einarbeitung.

VERANT-
WORTUNG

Vielfältige Partner 
bewirken ein 

mächtiges, flexibles 
System. Eigene 

Nutzungsrichtlinien 
müssen definiert 

werden.

ADAPTION

Entwicklung bedeutet 
Wandel. Bugs und 

Anforderungen werden 
zum Teil erst während 
des Betriebs erkannt 
und weitergegeben.

PROZESS

Feste Dokumentation 
befindet sich noch im 

Aufbau. Aktive 
Kommunikation in 

internationaler 
Community ist 
wegweisend.

HILFE
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AG E-Medien
Universitätsbibliothek Leipzig

“Die FOLIO-Community ist sehr offen für 
jegliche Rückmeldungen und reagiert 
schnell. Besonders die engagierte und 
direkte Unterstützung der deutschen 
Community hat uns enorm geholfen.”
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Mitentwicklung eigener Anforderungen

• Basierend auf interner Lückenanalyse
• Identifizierung und Priorisierung

− z.B. Nutzermanagement, Nummerngenerator, Bearbeitungshisorie etc.

• Priorisierung unabhängig von Community (wo möglich)
• Entwicklung mit Community (SIGs)

− Eigenentwicklung

− Auftragsvergabe



12 | Björn Muschall, Annika Schröer. UB Leipzig. CC-BY 4.0.

Erfahrungen (Mit-)entwicklung & Hosting

● Hohe Zufriedenheit durch Nachhaltigkeit und klare Strukturen
● Positives Zusammenspiel mit Community (Dt. + int.)
● Positive Erfahrung mit ext. Auftragsvergabe
● Gute Ergebnisse = hoher Ressourcenaufwand

● Verhältnismäßig komplexer Technology Stack; hoher initialer 
Aufwand
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Erfahrungen Integration - finc Metadatenmanagement
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Erfahrungen Integration - finc Metadatenmanagement
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Erwartete Benefits

● ERM: Vision nationale Workflows
− Erwerbung - Nachweis - Evaluation

● Erweiterbarkeit auf z.B. Open Access Publikationskosten u.a.
● integriertes System mit gemeinsamer Budgetierung und 

Reporting
● Integration in existierende Infrastruktur
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Vielen Dank!
Kontakt

Björn Muschall <muschall@ub.uni-leipzig.de>
Annika Schröer <schroeer@ub.uni-leipzig.de>


